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SCHREIBEN DES [FRANZ. AMBASSADOREN JACQUES] LE FEVRE DE CAUMAR-

TIN AN AMMANN[BEAT II . ] ZURLAUBEN, ZUG

"Je oroy que M. le Capitaine vostre frere [ Heinrich I , Zurlauben ] est en Cate-

longne puis que vous trouvez de la difficulté en vos affaires pour ne pou¬

voir parler a luy et vous esclaircir de ce qu ' il a receu pour vous et pour

luy . " Tatsächlich sei [ der Trésorier Germain ] Douay sehr verärgert
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darüber , "[qu’] jl ne satisfait pas a sa promesse d 'envoyer un eontraot pour
l ’endosser de la somme reeeue " . Douay habe sich daher entschlossen,

Gelder inskünftig nurmehr dann auszuzahlen , wenn ihm dafür unver¬
züglich quittiert werde . Wenn er sich also bei seinem Bruder über
diese leidige Finanzsache näher informieren wolle , könne er das
Schreiben an ihn richten ; "je [la ] luy feray tenir . . . par le moyen de
M. le Capitaine [ Peter ? ] Rallier qui est en Catelongne " .

Ueber das , was sich an der Konferenz [der V kath . Orte ] in Luzern
zugetragen , habe man ihn bereits unterrichtet ; selber werde er,
Zurlauben , sich anhand des Abschiedes orientieren können . Aller¬

dings habe ihm sein Korrespondent nicht mitgeteilt , durch wen
[Stadt und Amt] Zug vertreten gewesen sei . [Tagsatzungsgesandte
Zugs waren Adam Bachmann und Jakob Bossard . ] Aufgrund von deren
[gegenüber Frankreich ] eingenommenen Haltung aber habe er schlies-
sen müssen , dass er , Zurlauben , nicht dazu gehört habe , "vous
seavez d ' ou procédé le retardement de vos pentions vous les auriez touché

quand ie les offris a Mrs . de vostre Canton [Ammann und Rat von Stadt und

Amt Zug ] qui aymerent mieux Se laisser jnutillement et sans effect emporter

a leurs passions que de les recevoir [Anspielung darauf , dass Zug nicht

förmlich auf die Entsendung der geplanten Gesandtschaft der V kath . Orte ver¬

zichtet hat ] . " Offenbar aber gedenke Zug , bei dieser seiner vorge¬
fassten Absicht verharren zu wollen . Es werde ihm somit nichts

anderes übrig bleiben , als die für Zug bestimmten Gelder andern
Orten zukommen zu lassen , "vous avez peu scavoir la resolution qu’on
prist en Cour Sur le suiet de la lettre escritte par les Advoyers de fribourg

[Hans Reyff und François - Pierre König de Mohr ] soub le nom du Conseil et

que toutes choses ont esté accomodees par le moyen du desaveu que le Con¬

seil me feist de la lettre par deux de leurs Depputtez qu ' ils m ' envoyèrent

exprès en cette ville . "

Der letzte Ordinaripostbote habe aus Frankreich die Nachricht
mitgebracht , dass Bourbourg bedingungslos [ an Frankreich ] ge¬
fallen sei und dessen Gouverneur mitsamt den Offizieren und 2000

Soldaten zu Kriegsgefangenen erklärt worden seien . Mit nächster
Post erwarte er , von der Belagerung weiterer Städte [Flanderns]
zu erfahren . Weiter werde von einer Belagerung Brügges durch die
Holländer und dem Zustandekommen eines Friedens zwischen Schwe-



den und Dänemark [Friede von Brömsebro ] berichtet . Die in Däne¬

mark stehenden schwedischen Armeen könnten folglich innert kur¬
zem in Deutschland eingesetzt werden und dergestalt [den Kaiser
Ferdinand III . ] zu beschleunigten Friedensverhandlungen [West¬
fälische Friedensschlüsse ] zwingen.
"vous avez Sceu que depuis la bataille gaignée [Schlacht von Nördlingen]

par M. [ Louis II de Bourbon 3 Prince de Condé 3 ] le Duc D ' anguien (qui y a esté

legerement blessé et M. le Maréchal [ de Frccnce 3 Henri de La Tour d ’Auvergne]

de Turenne point du tout ) avec tout le Canon et bagage de l ’ennemy et que ce

qui s ’est Sauvé de leur infanterie ne la esté qu ' a la faveur de la nuit . "

Nördlingen habe sich dabei auf Gnade und Ungnade ausgeliefert,
zahlreiche Städte [Bayerns ] hätten um Neutralität , andere wieder¬
um um den Schutz Frankreichs nachgesucht.

Original , in franz . Sprache , mit Siegel
AH 36 , 241- 242 - Blatt 242r leer
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